
Johannes vom Kreuz

1542 Juan de Yepes wird in Fontiveros/Kastilien als Sohn armer Weber
geboren; nach dem frühen Tod des Vaters entbehrungsreiche Kindheit;
Schulbildung im Jesuitenkolleg in Medina del Campo und Pflegedienste
im Armenhospital der Stadt

1563 Eintritt in den Karmel in Medina del Campo
1564 - 1567 Studium der Philosophie und Theologie an der Universität in Salamanca
1567 Priesterweihe
1568 Übertritt in den durch Teresa von Ávila neu gegründeten Orden
1570 - 1577 nach dem Noviziat tätig als Ausbilder und Spiritual im Teresianischen

Karmel
1577/78 neunmonatige Haft als „Rebell“ im Kloster des Stammordens in Toledo
1578 - 1591 nach abenteuerlicher Flucht aus der Klosterhaft vielseitiges Wirken:

Schwesternseelsorge, Klostergründungen, Bauarbeiten, geistliche
Begleitung zahlreicher Ordens- und Laienchristen, Predigttätigkeit

14. Dez. 1591 Fray Juan stirbt, im Zuge der ersten großen Richtungsstreitigkeiten im
neuen Orden aller Ämter enthoben, in Ubeda; zwei Jahre später wird
sein Leichnam nach Segovia übertragen

1726 Heiligsprechung
1926 Ernennung zum Kirchenlehrer durch Pius XI.
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Bd. 5 DIE LEBENDIGE LIEBESFLAMME (Fassung B)


